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Göttscheider Besprechung im Ratssaal
Im Rahmen der Göttscheider Bespre-
chung besuchten Schülerinnen und 
Schüler der Ritter-Göttscheid-Grund-
schule Neunkirchen-Seelscheid die 
Gemeindeverwaltung und Bürger-
meister Guido Vierkötter im Ratssaal 
des Rathauses. Im Mittelpunkt des 
Termins stand ein Austausch über 
die Schule, die Gemeinde und die 
Anliegen der Kinder.
Die Schülerinnen und Schüler stell-
ten zahlreiche Fragen und brach-
ten eigene Vorschläge ein. Zu den 
Wünschen für den Schulhof zählten 
unter anderem ein Schachbrett, zu-
sätzliche Spiel- und Fahrgeräte so-
wie größere Trampoline. Daneben 
sprachen die Kinder auch sachliche 
Themen an, etwa den Zustand der 
Schultoiletten, den Stromverbrauch 
der Schule und Maßnahmen zum 
Umweltschutz.
Weitere Fragen betrafen die Arbeit 
der Gemeindeverwaltung. Die Kin-
der erkundigten sich nach der Zahl 
der Mitarbeitenden im Rathaus, 
nach Entscheidungsabläufen und 
nach der Verwendung öffentlicher 
Mittel. Auch der Ausbau der Fahr-
radwege in der Gemeinde wurde 
thematisiert.
Darüber hinaus richteten die Schü-
lerinnen und Schüler persönliche 
Fragen an den Bürgermeister. Sie 
wollten unter anderem wissen, 
aus welchen Gründen Guido 
Vierkötter das Amt angetreten 
hat, welche Anforderungen da-
mit verbunden sind und welche 
Verbesserungen er sich für die 
Gemeinde vorstellt. Außerdem 

fragten sie, wie ihre Vorschläge 
weiterverfolgt und in Entschei-
dungen einbezogen werden.

Bürgermeister Guido Vierkötter 
beantwortete die Fragen aus-
führlich. 

Zum Abschluss lud er die Schule zu 
einem weiteren Besuch im nächsten 
Schuljahr ein.

Sommerferiengruß von Bürgermeister Guido Vierkötter
Liebe Schulkinder,

bald ist es endlich so weit: Das Schuljahr endet und die großen Sommerferien 
beginnen! Dann heißt es Zeugnisse einpacken, den Schulranzen erst einmal 
in die Ecke stellen und sechs Wochen freie Zeit genießen.
Ihr habt euch diese Pause wirklich verdient. Egal, ob ihr hier bei uns in 
Neunkirchen-Seelscheid bleibt oder in den Urlaub fahrt - ich wünsche euch 
sonnige Tage, spannende Abenteuer und jede Menge Spaß mit euren Fami-
lien und Freundinnen und Freunden. Ob Ausflug ins Schwimmbad, ein Eis 
im Ortskern, Sport und Spiel an der frischen Luft oder einfach mal richtig 
ausschlafen: Nutzt die Zeit, um neue Energie zu tanken und schöne Er-
innerungen zu sammeln.

Die Sommerferien sind eine wunderbare Gelegenheit, die Seele baumeln zu 
lassen, Neues zu entdecken und das zu tun, was euch Freude macht. Und 
wenn sie vorbei sind, kommt gesund, gut erholt und voller Freude zurück 
und startet mit frischer Motivation in das neue Schuljahr.
Ein herzliches Dankeschön gilt zum Schuljahresende auch unseren Lehre-
rinnen und Lehrern. Mit großem Engagement, viel Geduld und Herzblut 
haben sie unsere Kinder durch das vergangene Schuljahr begleitet, gefördert 
und unterstützt. Auch ihnen wünsche ich eine erholsame und entspannte 
Ferienzeit.
Euch allen wünsche ich von Herzen wunderschöne und erlebnisreiche Som-
merferien.
Guido Vierkötter
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Hinweisbekanntmachung

Bürgermeister  
besucht Gerätewarte 

Trinkwasserversorgung in Neunkirchen-Seelscheid 
Ein Blick hinter die Kulissen

Bürgermeister Guido Vierkötter hat 
das Feuerwehrgerätehaus Neunkir-
chen-Seelscheid besucht und sich 
vor Ort ein Bild von der Arbeit der 
Gerätewarte gemacht. Henning 
Gresser und Mikel Kenfenheuer 
führten ihn durch die Räumlichkeiten 
und erläuterten ihm ihre Tätigkeit.
Die Gerätewarte sorgen dafür, dass 
Fahrzeuge, Geräte und Ausrüstung 
der Freiwilligen Feuerwehr jederzeit 
einsatzbereit sind. Dazu gehören 

Wartung, Prüfungen und kleinere 
Reparaturen sowie die sorgfältige 
Dokumentation aller technischen 
Abläufe.
Die Gemeinde dankt Henning Gres-
ser, Mikel Kenfenheuer und allen 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männern ausdrücklich für ihren 
verlässlichen und wichtigen Einsatz 
in der Gemeinde. Ohne ihre Arbeit 
wäre die Feuerwehr nicht jederzeit 
handlungsfähig.

Bürgermeister Guido Vierkötter hat 
das Wasserwerk Neunkirchen-Seel-
scheid besucht und sich vor Ort über 
die technische Anlage sowie die 
Abläufe der Trinkwasserversorgung 
informiert. Im Mittelpunkt standen 
die Aufbereitung, Speicherung und 
Verteilung des Trinkwassers sowie 
die hohen Anforderungen an Quali-
tät, Sicherheit und Zuverlässigkeit.

Das Wasserwerk leistet einen zent-
ralen Beitrag zur Daseinsvorsorge in 
der Gemeinde.

 Die Gemeinde dankt allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für ihre 
verantwortungsvolle und unverzicht-
bare Arbeit, die täglich eine sichere 
Versorgung für alle Bürgerinnen und 
Bürger gewährleistet.

Ende: Der Bürgermeister informiert
 

Der Ausschuss für Planen, Bauen und Wohnen hat in seiner Sitzung am 
18.09.2025 den Beschluss zur Veröffentlichung (Offenlage) der 26. Ände-
rung des Flächennutzungsplans im Bereich Oberwennerscheid-Hä-
ger Weg gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) gefasst.
Die Veröffentlichung findet in der Zeit vom 06.07.2026 bis einschließlich 
07.08.2026 statt.
Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in 
Neunkirchen und am Eingang der Gemeindebücherei/Bürgerbüro in Seel-
scheid (Bekanntmachungstafeln).
Außerdem ist die Bekanntmachung auf der Internetseite der Gemeinde 
Neunkirchen-Seelscheid
(https://www.nk-se.de/rathaus-service/bekanntmachungen/bauen-und-pla-
nen) einzusehen.
Die Verfahrensunterlagen können nach vorheriger Terminvereinbarung 
im Rathaus (Zimmer 212), Hauptstraße 78, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid eingesehen werden. Zur Vereinbarung eines Termins wenden Sie 

sich bitte vorrangig per E-Mail oder telefonisch an die zuständige Dienststelle.
Telefon: 02247- 303-0 bzw. 02247- 303- 231
E-Mail: planung@neunkirchen-seelscheid.de
Öffnungszeiten: Montag 08.30 -12.00 Uhr und 14.00 -18.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 08.30 -12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 -12.00 Uhr und 14.00 -16.00 Uhr
Freitag 08.30 -12.00 Uhr
Die dazugehörigen Planunterlagen sind während des Beteiligungsverfahrens 
außerdem im Internet unter 
https://www.nk-se.de/umwelt-wohnen-bauen/bauleitplanung/
beteiligungsverfahren
sowie über das zentrale Internetportal des Landes Nordrhein-Westfalen 
https://beteiligung.nrw.de/k/1028151 einsehbar.
Neunkirchen-Seelscheid, den 26.06.2026
Der Bürgermeister
Gez. Vierkötter
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Öffnungszeiten Aquarena Schwimmhalle

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Öffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/ 
oder sie können bei Bedarf auch 
telefonisch, bzw. per E-Mail erfragt 
werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abonnie-
ren. Es erscheint eine Anmeldemaske, 

in welcher Sie dann Ihre E-Mail an-
geben und die gewünschten Themen 
auswählen können, über die Sie re-
gelmäßig informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen (In-
stagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.
com/nkse.de) finden, auf denen 
wir Sie stets mit den wichtigsten 
Informationen aus der Gemeinde-
verwaltung Neunkirchen-Seelscheid 
versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Erhöhte Waldbrandgefahr 
Gemeinde bittet um besondere Vorsicht

Jugendtreff Seelscheid 
Breite Straße 26 
(im Untergeschoss der Schulaula) 
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 

18.00 Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 
Uhr Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag geschlossen Sonntag 10.00 
- 14.00 Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21 
(Ortsteil Neunkirchen) 
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 

Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 
18.30 Uhr Dienstag 13.00 - 18.30 
Uhr Mittwoch geschlossen Donners-
tag 13.00 - 18.30 Uhr Freitag 13.00 
- 18.30 Uhr Sonntag geschlossen

Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis 08:00 Uhr

sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hinweise: Kurzzeitige Teil- oder 
Ganzsperrungen sind aufgrund von 
Kursen, Vereins- und Schwimmkur-
sen möglich!
Montag bis Freitag: 19.00 -  

21.30 Uhr Bahnenschwimmen; 
Samstag: 12.00 - 16.00 Uhr Spiel-
stunden für die ganze Familie
Nähere Informationen auf der 
Homepage der AQUARENA

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Neunkirchen, 
Schulstraße 1 
(Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch: 

09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00 
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag: 
10.00 - 13.00 
Buecherei-neunkirchen@

einrg-nks.de
Öffnungszeiten der Bücherei 
in Seelscheid, 
Driescher Str. 2 
(Tel.: 02247/69900):

Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 
- 18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00; 
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag: 
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00. 
Buecherei-seelscheid@einrg-nks.de.

Aufgrund der anhaltend trocke-
nen Witterung und der hohen 
Temperaturen weist die Gemein-
de auf die aktuell erhöhte Wald-
brandgefahr hin. Bereits kleine 
Unachtsamkeiten können Brände 
auslösen und erhebliche Schäden 

für Natur, Tiere und Menschen ver-
ursachen.
Die Gemeinde bittet daher alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie Besuche-
rinnen und Besucher, in Waldgebie-
ten und deren Umgebung besondere 
Vorsicht walten zu lassen.

Offenes Feuer, Grillen außerhalb aus-
gewiesener Flächen sowie das Weg-
werfen von Zigaretten oder anderen 
glimmenden Gegenständen sind un-
bedingt zu vermeiden.
Fahrzeuge sollten nicht auf trocke-
nem Gras abgestellt werden, da hei-

ße Fahrzeugteile ebenfalls Brände 
verursachen können.

Wer Rauch oder Feuer bemerkt, wird 
gebeten, umgehend die Feuerwehr 
unter der Notrufnummer 112 zu ver-
ständigen.
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Rettungswege freihalten
Jeder Zentimeter kann Leben retten

ZWAR zum ersten Mal

Dem Ordnungsamt der Gemeinde 
Neunkirchen-Seelscheid werden 
immer wieder Situationen gemel-
det, in denen parkende Fahrzeuge 
die Durchfahrt erheblich erschwe-
ren oder sogar unmöglich machen. 
Neben eigenen Feststellungen er-
reichen das Ordnungsamt regelmä-
ßig Hinweise aus der Bürgerschaft, 
häufig mit Fotos von Engstellen, bei 
denen Zweifel bestehen, ob Feuer-
wehr oder Rettungsdienst im Notfall 
noch passieren könnten. Diese Rück-
meldungen zeigen, wie wichtig ein 
rücksichtsvolles Parkverhalten für die 
Sicherheit aller ist.
Feuerwehr, Rettungsdienst und an-
dere Einsatzkräfte sind darauf ange-
wiesen, Einsatzorte schnell und ohne 
Verzögerung erreichen zu können. Ist 
eine Straße durch parkende Fahrzeu-
ge zu eng, können wertvolle Minu-
ten verloren gehen, die im Brandfall 
oder bei einem medizinischen Notfall 
entscheidend sein können.
Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßen-
verkehrs-Ordnung (StVO) ist das 
Halten und Parken an engen Stra-
ßenstellen unzulässig. Eine konkrete 

Mindestbreite nennt die StVO nicht. 
Nach der hierzu entwickelten Recht-
sprechung ist jedoch regelmäßig 
eine Restfahrbahnbreite von min-
destens 3,05 Metern erforderlich, 
damit insbesondere Feuerwehr- und 
Rettungsfahrzeuge die Straße sicher 
passieren können.
Gerade in Wohngebieten wird häufig 
unterschätzt, wie viel Platz ein Feuer-
wehrfahrzeug benötigt. Während 
ein Pkw oftmals noch vorbeifahren 
kann, brauchen Einsatzfahrzeuge 
aufgrund ihrer Breite und Bauwei-
se deutlich mehr Raum. Das Ord-
nungsamt appelliert daher an alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer, ihr Fahrzeug stets 
so abzustellen, dass auch Feuerwehr, 
Rettungsdienst und andere größere 
Einsatzfahrzeuge jederzeit ungehin-
dert durchfahren können.
Die Einhaltung der erforderlichen 
Restfahrbahnbreite wird auch im 
Rahmen der Verkehrsüberwachung 
kontrolliert. Ziel ist dabei nicht in ers-
ter Linie die Ahndung von Verstößen, 
sondern die Gewährleistung der öf-
fentlichen Sicherheit.

Unser Appell:
Prüfen Sie nach dem Abstellen Ihres 
Fahrzeugs kurz, ob ein Feuerwehr-
fahrzeug die Straße noch problem-
los passieren könnte. Im Zweifel gilt: 
Lieber ein paar Meter weiter parken 

als im Ernstfall Rettungswege ver-
sperren. Denn wenige Zentimeter 
und wenige Sekunden können den 
entscheidenden Unterschied ma-
chen.

„ZWAR - Zwischen Arbeit und Ruhe-
stand - eine Idee die Menschen und 
Interessen zusammenbringen will 
um Gemeinsames zu unternehmen, 
zu tun, zu denken.
Ich hatte es mir zwar schon öfter 
vorgenommen. Ich hatte zwar etwas 
anderes vor, aber dann entschied ich 
mich doch am Montag um 18:00 Uhr 
zum ZWAR Treffen zu gehen.“
Was passiert bei ZWAR?
„Zwei Menschen moderierten einen 
Themenplan. Auf Präsentationswän-
den waren sichtbar alle bestehenden 
Angebote von verschiedenen Grup-
pen mit Ansprechpartnern, Treff-
punkt und Uhrzeit dargestellt.
Informationen, Veränderungen, Er-
eignisse aus den Gruppen wurden 
kurz angesprochen. Ideen und 
Planungen ausgetauscht, neue In-
teressentinnen und Interessenten 
begrüßt. Alle sprechen sich mit 
Vornamen an, es gibt eine breite 

Altersspanne, es ist unverbindlich 
an den Treffen teilzunehmen. Ich 
kam direkt mit einigen Menschen 
ins Gespräch. Das war eine ange-
nehme Atmosphäre. Als alles gesagt 
war, war die Veranstaltung nach 1,5 
Stunden zu Ende.“
Welche Interessen hatten sich da 
zusammengefunden?
„Z.B. Motorradfahrerinnen und Mo-
torradfahrern die Touren gemeinsam 
unternehmen, eine Wandergruppe, 
Lesekreis, Spiele-Begeisterte, Ge-
sprächskreis, Politik-Talk, Handarbei-
ten und andere mehr.“
Warum entschied ich mich diesen 
Artikel zu schreiben?
„Als kleine Hilfestellung und/oder 
Motivation und um Ihnen zu zeigen, 
dass es keiner großen Anforderun-
gen bedarf.
Zwar haben Sie schon mal von 
ZWAR gehört. Aber gehen Sie doch 
einfach mal hin und schauen Sie, ob 

es etwas für Sie ist. Ich fand es ganz 
interessant.
Das ZWAR-Netzwerk trifft sich re-
gelmäßig alle 14 Tage in den gera-
den Kalenderwochen montags von 
18.00-20.00 Uhr in der kleinen Aula 
der Gesamtschule Neunkirchen, Rat-
hausstr. 4. Die Termine für Juli und 
August: 06.07.2026, 20.07.2026, 
03.08.2026, 17.08.2026 und 

31.08.2026. Alles Weitere hier:
www.nk-se.de/bildung-soziales/
senioren-pflege/
zwar-gruppe-
neunkirchen-seelscheid
Zwar ist es mir nicht langweilig, aber 
mit neuen und evtl. alten Bekannten 
etwas gemeinsam unternehmen, - 
das hat doch was.
Einfach machen. Viel Spaß!“

ZWAR Treffen
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125 Jahre Antoniuskolleg 
Festakt zum Schuljubiläum

Spaß, Spiele und Sonnenschein
Kinderfest in Seelscheid gelungen

Das Antoniuskolleg feiert in diesem 
Jahr sein 125-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass fand am 24. 
Juni 2026 nach einem feierlichen 
Gottesdienst in der schuleigenen 
Kapelle ein Festakt auf dem Schul-
hof statt. Im Mittelpunkt standen die 
Geschichte, die Gemeinschaft und 
die Zukunft der Schule.
Schulleiterin Frau Hensen eröffnete 
die Veranstaltung gemeinsam mit 
dem stellvertretenden Schulleiter 
Herrn Dr. Patt auf besondere Weise. 
Der Festakt war wie eine Unterrichts-
stunde gestaltet und führte die Gäs-

te kreativ und persönlich durch das 
Jubiläumsprogramm.
Bereits im Vorfeld hatten die Malte-
ser Werke, das Kuratorium, das Erz-
bistum Köln, Bürgermeister Guido 
Vierkötter, Ehemalige, Mitarbeitende, 
die Elternpflegschaft sowie die Schü-
lerschaft eine besondere Aufgabe 
erhalten. Sie sollten sich Gedanken 
darüber machen, was sie dem Anton-
iuskolleg für die kommenden Jahre 
wünschen, und einen symbolischen 
Gegenstand für eine Zeitkapsel mit-
bringen. Während des Festakts tru-
gen alle ihre persönlichen Wünsche 

vor und übergaben ihre Beiträge, die 
nun gemeinsam in der Zeitkapsel 
ihren Platz finden - als Botschaft an 
zukünftige Generationen.
Für die musikalische und kulturelle 
Gestaltung sorgten die Chorklasse, 
der Mittelstufenchor, das Jugendblas-
orchester sowie der Literaturkurs der 
Q1. Mit ihren Beiträgen bereicherten 
sie das Programm und gestalteten 
die Übergänge zwischen den einzel-
nen Programmpunkten stimmungs-
voll und abwechslungsreich.
Im Anschluss nutzten die zahlreichen 
Gäste die Gelegenheit, bei einem ge-

meinsamen Ausklang mit Essen und 
Getränken miteinander ins Gespräch 
zu kommen und das Jubiläum in ge-
selliger Atmosphäre zu feiern.
Der Festakt machte eindrucksvoll 
deutlich, wie eng Tradition, Gemein-
schaft und Zukunft am Antoniuskol-
leg miteinander verbunden sind. Das 
125-jährige Jubiläum war nicht nur 
Anlass, auf eine erfolgreiche und be-
wegte Geschichte zurückzublicken, 
sondern zugleich ein Zeichen für den 
gemeinsamen Blick nach vorn - mit 
vielen guten Wünschen für die kom-
menden Generationen.

Ende: Rathaus-Informationen

Die verschiedenen Stationen waren 
gut besucht, das Konzept, ein Kin-
derfest im Jahrmarktstil durchzufüh-
ren, ging prima auf. Der Lesegarten 
bot den Kindern eine bunte Auswahl 
an Aktionen. Während die Farb-
schleuder fröhliche Kunstwerke er-
zeugte, erforderte das Erbsenklopfen 
mit dem Holzhammer eine gewisse 
Konzentration bei den Kleinen. Denn 
die grünen Bällchen kamen schnell 
aus dem Schlauch geschossen, und 
dann hieß es „Drauf hauen!“. Im An-
schluss genehmigten sich die kleinen 
Gäste gerne eine Zuckerwatte, um 
danach mit neuer Energie das Do-
senwerfen in Angriff zu nehmen.
Beschaulicher ging es in der Büche-
rei zu. Neben einem großzügigen 
Büfett, das vom Förderverein der 
Bücherei, dem Freundeskreis Buch 

und Kunst, unterstützt wurde, wur-
den die Kinder zum Basteln einge-
laden, und Vorlesegeschichten luden 
zum Pausieren ein. Draußen ging es 
weiter mit zauberhaften Jonglagen 
von Knut Prinzen, der Tellern den 
richtigen Dreh gab und die kleinen 
Zuschauer damit faszinierte. Dazu 
formte er aus Luftballons kleine 
Hunde, Schwerter und Herzen.
Bürgermeister Guido Vierkötter 
staunte nicht schlecht, als er eine 
international bekannte Berühmt-
heit auf dem Fest begrüßen durf-
te. Donald Duck aus Entenhausen 
hatte sich aufgemacht, die kleinen 
und großen Fans in der Bücherei mit 
einem Besuch zu beehren.
Große Augen und ein Strahlen 
bekamen die kleinen Gäste, als 
sie verstanden hatten, dass alle 

Attraktionen, der gesamte Spaß 
und die Verpflegung für alle Gäste 
kostenlos zur Verfügung standen, 
auch bei mehrmaligen Besuchen 
am Büfett. Bibliothekarin Anna 
Deter und Bürgermeister Guido 

Vierkötter sind sich einig: Das 
soll auch in Zukunft so bleiben. 
Die Kinderfeste sind ein fester 
Bestandteil der Bibliotheksarbeit 
und für alle im Sinne der Teilhabe 
kostenfrei zu erleben.
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Die Malteser-Pilgerfahrt nach Lourdes...
... und das Antoniuskolleg war dabei

Vom 27. Mai bis zum 3. Juni mach-
te sich ein speziell ausgestatteter 
Pilgerzug über 26 Stunden auf den 
Weg nach Lourdes, um kranke Pil-
ger*innen zu begleiten, zu betreuen 
und ihnen eine unvergessliche Wall-
fahrt zu ermöglichen. Organisiert 
wurde die Reise von den Maltesern 
und dem deutschen Lourdes-Verein.
Mit an Bord war auch eine Gruppe 
des Antoniuskollegs: Lehrerin Frau 
Halft reiste gemeinsam mit den sie-
ben Schüler*innen Leonard Banner, 
Felix Kuphal, Jana Feldmann, Elisa-
beth Simon, Friedrich Rendels, Julian 
Güttl und Manuel Kraus. Mit dabei 
war auch eine Gruppe von der Part-
nerschule St.-Bernhard-Gymnasium 
in Willich. Zusammen bildeten sie ein 
starkes Team, das bereit war, tatkräf-
tig anzupacken und Herzenswärme 
zu schenken.
Die Tage in Lourdes waren für alle 
Beteiligten intensiv, lang und oft 
auch anstrengend. Doch die Müdig-
keit trat schnell in den Hintergrund, 
denn die Stimmung innerhalb der 
Gruppe war von einem außerge-
wöhnlichen Zusammenhalt geprägt. 
Man unterstützte sich gegenseitig, 
wodurch unzählige schöne Erinne-
rungen entstanden.
Auch die Zusammenarbeit mit den 
erfahrenen Helfer*innen der Malte-
ser hinterließ Eindruck: Der Umgang 
auf Augenhöhe und eine entspannte 
Fehlerkultur gaben den Jugendlichen 
Sicherheit - man hatte das Gefühl, 
im Dienst der guten Sache eigent-
lich gar nichts falsch machen zu 
können. Das Gefühl, Menschen zu 
unterstützen, die die Reise alleine 
niemals hätten bewältigen können, 
gab der Zeit einen tiefen Sinn.
Lourdes zeigte sich als ein faszinie-
render Ort der Begegnung, an dem 
Menschen aus aller Länder zusam-
menströmen. Während in der Heimat 
die Kirchenbänke oft leerer werden, 
war in Lourdes eine wachsende, 
beeindruckende Menschenmenge 
gläubiger Pilger*innen zu spüren.
Neben den vielseitigen Gottesdiens-
ten und Aktivitäten bildeten die 
traditionellen Prozessionen einen 
emotionalen Höhepunkt der Reise. 
Ein ganz besonderes Privileg wurde 
der Schülergruppe bei der zweiten 

Lichterprozession zuteil: Sie durften 
ganz vorne mitlaufen, die Kerzen tra-
gen und den Pilger*innen den Weg 
zur Basilika leiten. Inmitten des ge-
meinsamen Gesangs direkt am Ge-
schehen beteiligt zu sein, war für 
alle eine einmalige und besondere 
Erfahrung.
Am Ende war diese Wallfahrt so viel 
mehr als nur „ein Trip nach Frank-
reich“. Die Erinnerungen und die 
Dankbarkeit der Kranken werden die 
Schüler*innen sicherlich noch lange 
begleiten. (dh) Die Schüler*innen bei der Lichterprozession am frühen Abend
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 8. Juli 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Donnerstag, 9. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 10. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Samstag, 11. Juli 
	 Hubertus-Apotheke
	 Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246 3636
Sonntag, 12. Juli 
	 DIE Bahnhof-Apotheke
	 Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206 2857
Montag, 13. Juli 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft 
Wasser und Abwasser: 
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle 
kommunalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht Hil-
fesuchenden aus Much, Ruppichte-
roth und Neunkirchen-Seelscheid zur 
Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 

53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung Siegburg: Tel. 
02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter 
des Rhein-Sieg-Kreises: 
02241/13-0
Behindertenbeauftragte 
Neunkirchen-Seelscheid: 
02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Dienstag, 14. Juli 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Mittwoch, 15. Juli 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Sonntag, 19. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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140 Jahre Evangelischer 
Kirchenchor Seelscheid

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Das Jubiläumskonzert findet am 
Sonntag, 12. Juli, um 17 Uhr in der 
Dorfkirche Seelscheid statt, und 
dazu laden wir alle Freunde der Kir-
chenmusik herzlich ein. Es werden 
Chormusik und Instrumentalstücke 

aus verschiedenen Zeitepochen zur 
Aufführung kommen, die das Publi-
kum beeindrucken werden, gemäß 
dem Motto „traditionell - spirituell 
- aktuell“. 
Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 8. Juli
10 Uhr - Seniorenfrühstück
Sonntag, 12. Juli
12:30 Uhr - Ökumenisches Som-
merfest im Familienzentrum Sankt 
Margareta 
(Walzenrather Straße 10, 
53819 Neunkirchen)
Montag, 13. Juli
15 Uhr - ZWAR-Theatergruppe
19 Uhr - Kirchenchor mit Ulrike 
Menkhoff-Gallasch
Dienstag, 14. Juli
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
19:30 Uhr - Treffen der AA- Gruppe

Wochenspruch
Jesaja 43, 1
So spricht der HERR, der dich 
geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht,Ndenn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein!
Ankündigung
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr - Sommerkirche in Much mit 
Pfarrer Albi Roebke
Kontakt Gemeindebüro:
02247-1459
neunkirchen-koeln@ekir.de
www.evangelisch-neunkirchen.
ekir.de

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem Wo-
chenspruch aus Epheser 2,8: „Aus 
Gnade seid ihr gerettet durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“ 
Ihre Pfarrerin 
Selma Gieseke-Hübner
Herzliche Einladung zum Jubilä-
umskonzert des Evangelischen 
Kirchenchores!
Am Sonntag um 17 Uhr in der 
Dorfkirche - freier Eintritt!
Mittwoch, 8. Juli
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 9. Juli
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
18:30 Uhr - JMV Sitzung
Freitag, 10. Juli
Start Konfi Camp
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15:30 Uhr - Abendmahlsgottes-
dienst im Altenheim
Samstag, 11. Juli
ab 10 Uhr - Kirchenchor im Gemein-
dehaus
Sonntag, 12. Juli

10 Uhr - Taufgottesdienst mit Pfarrer 
Albi Roebke
17 Uhr - Jubiläumskonzert Kirchen-
chor
Montag, 13. Juli
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 14. Juli
8:30 Uhr - „Wakeup Workout“ im 
Gemeindehaus
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
17-19 Uhr - Treffen der Tagespflege-
personen in der Kita
19:15-20:45 Uhr - Zamba und Pila-
tes in der Kita
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 15. Juli
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
10:30 Uhr - Botenredaktionssitzung
15:30-17 Uhr - Elterncafé
16:30-18:30 Uhr - Konfirmanden 
2027 entfällt!
19:30 Uhr - Kirchenchor mit an-
schließendem Umtrunk
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Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft  
zum Kennenlernen ihrer Bibel

Zusammenkunft: 9. Juli um 19 Uhr
Vortrag: 12. Juli um 10 Uhr, Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 11. bis 19. Juli

Donnerstag, 9. Juli
18 Uhr - Hl. Messe, Sechswochenamt 
für Elisabeth Mätschker
Sonntag, 12. Juli, 
15. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 16. Juli
18 Uhr - Hl. Messe, Heilige Messe für 
Josef Walterscheid
Sonntag, 19. Juli, 
16. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Am Donnerstag, 16. Juli, ist das 
Büro in Hermerath nicht be-
setzt. Bitte wenden Sie sich mit 
allen Anliegen an das Pastoralbüro 

in Neunkirchen. Herzlichen Dank!
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung zur Frauen-
messe in St. Margareta am Frei-
tag, 10. Juli, um 9 Uhr mit anschlie-
ßendem Frühstück.
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 11. Juli, haben Sie 
wieder Gelegenheit, fair gehandel-
te Waren vor und nach der Heiligen 
Messe um 17 Uhr in St. Georg zu 
kaufen.
Zum ökumenischen Sommer-
fest laden am Sonntag, 12. Juli, 
die evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen, das katholische Fami-
lienzentrum und die Pfarrgemeinde 

St. Margareta ein.
Das Sommerfest beginnt um 12:30 Uhr 
auf dem Gelände des Familienzentrums, 
Walzenrather Straße 10.
Ökumenisches Frauenwandern 
an alle wanderfreudigen Frauen zum 
gemeinschaftlichen Wandern. Treff-
punkt am Samstag, 18. Juli, um 14 
Uhr ist an der evangelischen Kirche 
in Neunkirchen.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna

Öffnungszeiten 
und Erreichbarkeit:
Am Donnerstag, 16. Juli, ist das 
Büro in Hermerath nicht be-
setzt. Bitte wenden Sie sich mit 
allen Anliegen an das Pastoralbüro 
in Neunkirchen. Herzlichen Dank!
Tel.: 02247-2477oder über das Pas-
toralbüro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.
neunkirchen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Samstag, 11. Juli
Stand Eine Welt Laden
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 12. Juli, 15. Sonntag 
im Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier
Donnerstag, 16. Juli
16 Uhr - Wortgottesdienst der Kita 
St. Georg Abschluss Vorschulkinder, 
ggf. bei schönem Wetter auf dem Ge-
lände des Familienzentrums.
Samstag, 18. Juli
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse als 
Familienmesse
Mitteilungen
Der Eine Welt Laden
Heute haben Sie wieder Gelegenheit, 
fair gehandelte Waren vor und nach 
der Heiligen Messe zu kaufen. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.
Bitte beachten Sie, dass das Pfarr-
büro St. Georg am 13. Juli nicht be-
setzt ist, bitte wenden Sie sich an das 
Pastoralbüro in Neunkirchen, 
Tel: 02247 2333.
Die nächste Frauenmesse in  

St. Georg ist am Dienstag, 21. Juli, 
um 9 Uhr.
Für den Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die  
Tafel haltbare Lebensmittel und 
auch andere wichtige Dinge für den 
täglichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.

>>
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Öffnungszeiten Pfarrbüro St. 
Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage: 
www.pfarrverband-nk-se.de

Öffnungszeiten 
KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: 
buecherei@sanktgeorg.org

Freitag, 10. Juli
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse, 
anschließend Frühstück
Sonntag, 12. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 14. Juli
15 Uhr - Abschlussgottesdienst der 
Kita Margareta, ggf. bei schönem 
Wetter auf dem Außengelände des 
Familienzentrums

Freitag, 17. Juli
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 19. Juli, 
16. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr- Familienmesse
Mitteilungen
Herzliche Einladung zur nächsten Frau-
enmesse am Freitag, 10. Juli, um 
9 Uhr mit anschließendem Frühstück.
Am Sonntag, 12. Juli, feiern die 
evangelische Kirchengemeinde 

Neunkirchen, das katholische Fa-
milienzentrum und die Pfarrge-
meinde St. Margareta gemeinsam 
ein ökumenisches Sommerfest. 
Das Sommerfest beginnt um 12:30 
Uhr auf dem Gelände des Familien-
zentrums, Walzenrather Straße 10. 
Weitere Informationen finden Sie im 
Aushang oder auf der Internetseite.
Der Freundeskreis der Senioren 
lädt zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Besuch des 
Kindergartens St. Margareta 
am 16. Juli um 14:30 Uhr herzlich 
ins Pfarrheim St. Margareta ein.
Für den Pfarrverband
Ökumenisches Frauenwandern 
an alle wanderfreudigen Frauen zum 
gemeinschaftlichen Wandern. Wir 
treffen uns am Samstag, 18. Juli, 

um 14 Uhr an der evangelischen 
Kirche in Neunkirchen.
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 11. Juli, haben Sie 
wieder Gelegenheit, fair gehandel-
te Waren vor und nach der Heiligen 
Messe in St. Georg zu kaufen. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de
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Ein segens-
reicher Tag
#EinfachHeiraten

sträußchen in der Hand. Handy in 
der Hosentasche. Die Paare kamen, 
wie sie wollten. Genau so war es ge-
dacht: „Einfach heißt: Komm, wie du 
bist und wie du dich wohlfühlst“, so 
Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner von 
der gastgebenden Evangelischen Kir-
chengemeinde Seelscheid.
Superintendentin Almut van Niekerk 
ist am Ende des Tages komplett froh: 
„Wir hatten gehofft, dass es gut wird 
- es wurde einfach wundervoll! Alle, 
die kamen, haben den Tag zu etwas 
ganz Besonderem werden lassen, 
mit ihrer je eigenen Geschichte, 
manche mit schwerem Sorgenpa-
ket, die meisten voller Glück - mit 

einem geliebten Menschen an der 
Seite.“ Auch Pfarrerin Gieseke-Hüb-
ner ist von Herzen begeistert über 
den großartigen Zuspruch an diesem 
Tag. „Das Zweite sind die Geschich-
ten hinter den Menschen.“ So war 
ein Paar extra aus dem Sauerland 
gekommen, um die noch nicht an-
getretenen Flitterwochen nun zu 
starten - mit dem Segen zur Silber-
hochzeit. 
Jens Römmer-Collmann, Pfarrer 
und als Assessor der Stellvertreter 
der Superintendentin: „Einfach 
bedeutet für mich: unkompliziert, 
spontan und auch erschwinglich.“ 
Das Event war eine Einladung des 

Evangelischen Kirchenkreises An 
Sieg und Rhein an alle miteinander 
verbundenen Menschen, evangelisch 
oder nicht, heterosexuell oder queer, 
frisch verliebt oder längst verheira-
tet. Möglich wurde das Fest durch 
ehrenamtliches Engagement und 
Teamspirit. Pfarrpersonen, Vikare 
und Diakoninnen übernahmen die 
Zeremonien. Kirchenmusiker*innen 
sorgten für Livemusik - aus der Set-
list konnten die Paare jeweils ihre 
Favoriten auswählen. Angesichts 
des großen Zuspruchs ist klar: Der 
Evangelische Kirchenkreis An Sieg 
und Rhein wird bald in die Planung 
für das nächste Fest gehen.

Fotos: EKASuR/Anna Neumann

„Einfach heiraten“ hat den Paaren 
offensichtlich große Freude bereitet. 
60 Paare haben sich am Schnaps-
zahl-Datum 26.6.2026 bei einem 
überraschenden kirchlichen Event 
in Seelscheid segnen beziehungs-
weise trauen lassen. Eine gelungene 
Premiere: Viele ließen sich kirchlich 
trauen, andere ihre Partnerschaft 
segnen, viele aus Anlass ihres Ehe-
jubiläums.
Manche kamen zu zweit, andere 
brachten Kinder mit, wieder andere 
Eltern, Freundinnen und Freunde. 
Ein Paar hatte den Haushund dabei, 
ein anderes einen Posaunenchor, ein 
weiteres brachte kopierte Liedblätter 
für ihr kölsches Lieblingslied mit. In 
der Seelscheider Dorfkirche, neben-
an unter einem schattenspendenden 
Kuppelzelt oder in der Remise weiter 
unten im Dorf, einem offenen Fach-
werkhaus - 54 Paare hatten schon 
im Vorfeld ihren Lieblingsort aus-
gewählt. Nur zwei Paare sagten am 
Morgen dieses enorm heißen Tages 
kurzfristig ab, dann kamen noch 
einige spontan. Für die spontanen 
Segnungen war nah der Kirche ein 
weiterer Ort aufgebaut - auf grüner 
Wiese unter einem alten Baum.
Elegantes Neckholder-Kleid oder 
Shirt mit Legginsm, Highheels oder 
Sneaker, Shorts und gebügeltes 
weißes Oberhemd. Wildblumen-
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Sommerfest und Kickerturnier  
bei der SCHILLING GROUP

Ein Tag voller Teamgeist, Spannung 
und echter Tischfußball-Leiden-
schaft:
Beim Sommerfest der SCHILLING 
GROUP fand der 2. SCHILLING CUP 
statt und knüpfte nahtlos an den 
Erfolg aus dem letzten Jahr an. 
Eröffnet wurde das diesjährige Tur-
nier durch Gesellschafter Carsten 
Schilling, der zunächst in einer An-
sprache begeisterte und lobende 
Worte für die großartige Belegschaft 
aller Geschäftsbereiche fand.
Mit knapp 30 Teams, darunter 
viele externe Teilnehmende, bei-
spielsweise von Dr. Walter unseren 

Standort-Nachbarn oder Vereinen, 
wie der SV Neunkirchen-Seelscheid 
e. V., entwickelte sich ein langes 
und spannendes Turnier. Begleitet 
und moderiert wurde das Turnier, 
wie auch im letzten Jahr, von den 
Profis von MeinKicker.de, in diesem 
Fall unterstützen uns Tim und Timo. 
Das Finale war ein Wiedersehen 
bekannter Namen und Sieger wie 
Die Titelverteidiger „Brückenbauer“, 
Der „1. FC Kleiner Flitzer“ und Die 
„Glücksritter“.
Am Ende setzte sich unsere Auszu-
bildenden aus der IT, 1. FC Kleiner 
Flitzer, durch und sorgte dafür, dass 

der Pokal im eigenen Haus blieb. Die 
Titelverteidiger belegten dieses Mal 
Platz 3. 
Ein echtes Highlight an diesem Tag: 
Weltmeisterin Steff Schmid, die nicht 
nur zusah, sondern ihr Können teilte 
und wertvolle Tipps & Tricks an die 
Teilnehmenden weitergab. 
Auch unser Bürgermeister Guido 
Vierkötter war lange vor Ort und 

Moderator (meinKicker.de): Tim

gern gesehener Gesprächspartner 
bei vielen unserer Gäste.
Außerdem belegte unser Partner von 
der KKH zwei Räume mit interak-
tiven Reaktionsspielen, die gerade 
in den Regenphasen gern gesehene 
Abwechslung boten.
Für das leibliche Wohl sorgten unse-
re lokalen Anbieter MAKIMAN und 
Snack Effekt (mema-Gastro4You) 
mit einer vielfältigen Speisenaus-
wahl, während die gute Stimmung 
- trotz durchwachsenem Wetter - bis 
in den Abend anhielt. 
Ein rundum gelungener Tag für 
Mitarbeitende, Gäste und externe 
Teams. 
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Runde im kommenden Jahr! Weltmeisterin: Steff

(links) Gesellschafter Carsten Schilling, (rechts) Bürgermeister 
Guido Vierkötter
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Altbewährtes startet wieder  
im City Reisebüro Carmen Schiffer
Gemeinsam die Welt entdecken - Mit neuen Zielen -  
Und bewährter Organisation sorglos reisen

Streetfoodfestival 2026

Sicherheit & Komfort durch die per-
sönliche Betreuung von Carmen 
Schiffer-Kesseler oder einer Mitarbei-
terin des City Reisebüros. Bereits vor 
über 20 Jahren hat Carmen Schif-
fer-Kesseler sehr erfolgreich eigene 
begleitete Gruppenreisen durchge-
führt; Ski-Gruppenreisen mit eige-
nem Skilehrer - AIDA Kreuzfahrten 
- Türkeireisen und vieles mehr. Daran 

möchte das Team des City Reisebü-
ros Carmen Schiffer jetzt wieder an-
knüpfen und startet mit neuen Ideen 
und Zielen.

In Planung und im Angebot sind 
aktuell:
•	 Sport-Wochenende mit eigenen 

Trainern - 16. bis 18. Oktober
•	 Vorweihnachtszeit-Flussreise auf 

dem Rhein - 12. bis 15. Dezem-
ber

•	 Türkei Gruppenreise im Herbst - 
Termin folgt!

Und das Angebot wird ständig er-
weitert!

Unsere Reisen richten sich an:
•	 Alleinreisende
•	 Paare

•	 Freundesgruppen
•	 Alle, die gerne in Gemeinschaft 

fliegen
Begleitet uns, knüpft neue Kontakte 
und teilt unvergessliche Erinnerun-
gen!

Ihr seid bereits eine Gruppe? Gerne 
stellen wir auch individuelle Reisen 
für Euch zusammen.

Bei bestem Wetter fand am Wochen-
ende vom 27. bis 28. Juni wieder ein 
Streetfoodfestival auf dem Markt-
platz in Neunkirchen statt und im 
zweiten Jahr, organisiert und veran-
staltet durch unser Mitglied der Hen-
nefer Eventagentur Heide Event, war 
es ein voller Erfolg. Aus über einem 
Dutzend Food Ständen konnten die 
Gäste eine geschmackliche Weltreise 
erleben. Afrikanische, indische und 
mexikanische Küche, BBQ, ungari-
sche Langos, Wraps, Schwäbische 
Spätzle, süße Speisen wie Bubble 
Waffeln und orig. holländische Pof-
fertjes. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Zur Abkühlung gab es 
einen Biergarten mit Schattenplät-
zen, eine Weinbar und erfrischende 
Drinks. Auch unser Bürgermeister 
Guido Vierkötter und unsere ver-
trauensvolle Vertreterin der Wer-
begemeinschaft, Carmen Schiffer, 
zählten zu den Besuchern und 
waren begeistert. Wir danken allen 
Besuchern, der Gemeinde Neunkir-

chen-Seelscheid und weiteren Mit-
gliedern unserer Werbegemeinschaft 
für die Unterstützung und freuen uns 

Von links nach rechts: Bürgermeister Guido Vierkötter, Werbegemeinschaftsvertreterin Carmen 
Schiffer, Veranstalter: Andreas Stipancic, Markus Korell

bereits auf das nächste Event. Das 
Streetfoodfestival ist ein Bestandteil 
der Eventkultur Neunkirchen-Seel-

scheids und wird nächstes Jahr am 
gleichen Wochenende wieder statt-
finden.
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Das Seelscheider Kulturjedöns informiert
Lisa Feller - „Schön für Dich“ kommt am 8. Oktober zu uns

Liebe Gäste des Seelscheider Kul-
turjedöns und liebe Menschen, die 
unsere kleine Veranstaltungsreihe 
noch nicht kennen,
Sommertemperaturen - da wünscht 
man sich jetzt schon eine Abkühlung. 
Da kann eine Dusche helfen, aber 

auch schon der Gedanke, dass es 
im Herbst wieder kühler wird. Und 
dann hat man auch wieder Lust, 
sich in geschlossenen Räumen auf-
zuhalten und ein wenig Kleinkunst 
und Musik zu genießen. Genau das 
können Sie bei uns beim Seelschei-

der Kulturjedöns - und nicht nur das. 
Bei uns können Sie auch den Magen 
verwöhnen und den Durst löschen, 
denn ab dem Einlass um 18 Uhr ist 
das beliebte Snackbuffet geöffnet 
und der freundliche Service serviert 
„hösch“ während der gesamten 
Veranstaltung Getränke. Damit Tel-
ler und Gläser auch einen „Unter-
grund“ haben, sitzen unsere Gäste 
auf ihren Stühlen an weißgedeckten 
und hübsch dekorierten Tischen.
Die nächste Veranstaltung haben wir 
am 8. Oktober, da kommt die wun-
derbare Lisa Feller mit ihrem aktu-
ellen Programm „Schön für Dich“ 
zu uns. Sie verbreitet einfach gute 
Laune, man kann sich einfach nicht 
vorstellen, dass die Frau morgens 
schlechtgelaunt aufsteht, sondern 
stellt sich vor, wie sie schon strahlend 
aus dem Bett springt und den Tag 
lachend begrüßt. An diesem Abend 
wird Lisa Feller Sie lachend begrüßen 

und rd. zwei Stunden glänzend mit 
ihren humorvollen Schilderungen 
von Alltagssituationen unterhalten. 
Übrigens sind als Gäste bei uns nicht 
nur Frauen zugelassen, auch Männer 
sind herzlich willkommen. Als „Bei-
fang“ oder auch allein.
Die Tickets für diesen Abend kosten 32 
Euro und sind online zu kaufen unter 
www.seelscheider-kulturjedoens.de.
Falls Sie einen besonderen Sitzplatz-
wunsch (Rollstuhl, Rollator, sehbe-
hindert) haben oder mit Freunden 
zusammen sitzen wollen, dann kön-
nen Sie diesen Wunsch per E-Mail an 
doerper-link@gmx.de übermitteln.
Die AMbientehalle finden Sie in Bit-
zen 10 in 53804 Much. Sie ist bar-
rierefrei und ausreichend kostenlose 
Parkplätze gibt es direkt vor der Tür.
Gönnen Sie sich einfach eine kleine 
Pause vom Alltag - und das fast vor 
der Haustür.
Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer und freuen uns, wenn Sie dann 
im Herbst unsere Gäste sein werden.
Kleinkunstverliebte Grüße vom Team 
des Seelscheider Kulturjedöns
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Einladung zum Vortrag 
„Das blaue Wunder. Warum das Meer 
leuchtet, Fische singen und unsere  
Beziehung zum Meer so besonders ist“

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Der Runde Tisch Klima lädt herzlich 
ein zum Vortrag „Das blaue Wun-
der“. Die bekannte Meeresbiologin 
und Autorin Dr. Frauke Bagusche vom 
Verein The Blue Mind e. V. nimmt ihre 
Zuhörer:innen mit auf eine span-
nende Reise in die Geheimnisse der 
Meere. In ihrem Vortrag „Das blaue 
Wunder. Warum das Meer leuchtet, 
Fische singen und unsere Beziehung 
zum Meer so besonders ist“ erzählt 
sie von faszinierenden Phänomenen. 
Eingeladen sind Kinder und Jugend-
liche von zehn bis 13 Jahren. Auch 
Erwachsenen sind herzlich willkom-
men. Die Veranstaltung findet statt 
am Montag, 3. August, um 10 Uhr im 
katholische Pfarrheim St. Margareta, 
Am Wiedenhof 1, in Neunkirchen-

Seelscheid. Auch die Bedrohung 
des Ökosystems Meer durch Ver-
schmutzung, Erwärmung und vieles 
mehr kommt zur Sprache. Nach dem 
Vortrag dürfen die jungen Teilneh-
mer:innen mit VR-Brillen virtuelle 
Tauchgänge erleben. Anmeldung 
unter info@runder-tisch-klima.de. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Foto: Runder Tisch Klima
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Besuch im Fischereimuseum Troisdorf-Bergheim
Die Hitze schreckte den Heimat- und 
Geschichtsverein nicht ab, am Frei-
tag, 19. Juni, das Fischereimuseum 
in Troisdorf-Bergheim zu besuchen, 
das mit Unterstützung des Landes 
entstand und durch die nun schon 
über 1.000 Jahre alte Fischereibru-
derschaft betrieben wird. Empfan-

gen und geführt wurden wir durch 
Herrn Schell, immerhin 90 Jahre alt, 
die man ihm aber nicht anmerkt. 
Angesichts der Hitze „sparten“ wir 
uns eine Führung durch die Außen-
bereiche des Museums und bewun-
derten den Aalschocker - ein Prunk-
stück des Museums - von drinnen. 

Eine Besichtigung des Bootes war 
angesichts des Aufwandes, den die 
Bruderschaft hierfür zur Sicherheit 
der Besucher betreiben muss, ohne-
hin nicht geplant. Herr Schell brachte 
uns sehr lebendig die Geschichte der 
Siegfischerei über die Jahrhunderte, 
die Bruderschaft und den Fischbe-

satz der Sieg und des Rheins in der 
Nähe der Siegmündung nahe. Aus-
geklungen ist der Nachmittag mit 
einem gemeinsamen Essen an der 
Siegfähre - ein rundum gelungener 
Nachmittag.
H.-J. Parpart, 1. Vorsitzender 
Heimat- und Geschichtsverein
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Starkregen: Gefahr aus dem Keller 
Innerhalb weniger Minuten laufen 
Straßen voll, Gullydeckel heben sich 
an, Wasser drückt in Hauseingänge 
und Keller. Starkregenereignisse 
treten in Deutschland seit Jahren 
häufiger auf - und sie treffen längst 
nicht mehr nur klassische Hoch-
wassergebiete an großen Flüssen. 
Besonders betroffen sind oft Wohn-
gebiete, deren Kanalisation enorme 
Wassermengen kurzfristig nicht auf-
nehmen kann.
Nach Angaben des Deutschen Wet-
terdienstes nimmt die Wahrschein-
lichkeit intensiver Starkregenfälle 
durch den Klimawandel zu. Warme 
Luft kann mehr Feuchtigkeit spei-
chern - entlädt sie sich plötzlich, 
geraten Entwässerungssysteme vie-
lerorts an ihre Grenzen. Für Haus-
besitzer kann das teuer werden: 
vollgelaufene Keller, beschädigte 
Heizungen, zerstörte Möbel oder 
Feuchtigkeitsschäden an Wänden 
und Böden gehören zu den häu-
figsten Folgen.
Ein zentrales Problem ist sogenann-
tes Rückstauwasser. Dabei drückt 
Wasser aus der überlasteten Kana-
lisation zurück in private Gebäude 
- meist über Bodenabläufe, Toiletten 
oder Waschbecken im Keller. Viele 
Eigentümer unterschätzen dieses 
Risiko. Tatsächlich sind Häuser selbst 
dann gefährdet, wenn sich kein Ge-
wässer in der Nähe befindet.
Eine wichtige Schutzmaßnahme 
sind deshalb Rückstauklappen. Sie 
verhindern, dass Wasser aus dem 
öffentlichen Kanalnetz in das Ge-
bäude zurückfließt. Fachleute wei-
sen allerdings darauf hin, dass solche 
Systeme regelmäßig gewartet wer-
den müssen, damit sie im Ernstfall 
funktionieren. Gerade ältere Häuser 

verfügen häufig noch nicht über aus-
reichende Rückstausicherungen.
Auch die Gestaltung rund ums Haus 
spielt eine Rolle. Versiegelte Flächen 
wie gepflasterte Einfahrten oder In-
nenhöfe verhindern, dass Regenwas-
ser versickern kann. Stattdessen fließt 
es oberflächlich ab und sammelt sich 
an tief gelegenen Stellen. Entsiegelte 
Flächen, kleine Mulden oder begrün-
te Bereiche können helfen, Regen-
wasser besser aufzunehmen.
Besonders kritisch wird es bei Keller-
räumen, die als Wohn- oder Lager-
räume genutzt werden. Experten 
raten dazu, wertvolle Gegenstände, 
Elektrogeräte oder wichtige Doku-
mente nicht direkt auf dem Boden 
zu lagern. Schon wenige Zentimeter 
Wasser können hohe Schäden ver-
ursachen.
Auch Lichtschächte gelten als typi-
sche Schwachstellen. Sind sie nicht 
ausreichend gesichert oder entwäs-
sert, läuft Wasser dort oft zuerst ins 
Gebäude. Spezielle Abdeckungen 
oder erhöhte Einfassungen können 
das Risiko reduzieren.
Neben technischen Schutzmaßnah-
men gewinnt der Versicherungs-
schutz zunehmend an Bedeutung. 
Schäden durch Starkregen oder 
Rückstau sind in vielen Fällen nicht 
automatisch durch eine normale 
Wohngebäude- oder Hausratver-
sicherung abgedeckt. Relevant ist 
häufig eine zusätzliche Elementar-
schadenversicherung. Verbraucher-
zentralen weisen seit Jahren darauf 
hin, dass viele Eigentümer ihren Ver-
sicherungsschutz falsch einschätzen.
Kommunen beschäftigen sich inzwi-
schen ebenfalls intensiver mit dem 
Thema. Zahlreiche Städte erstellen 
sogenannte Starkregengefahrenkar-

ten, die zeigen, welche Bereiche bei 
extremen Regenfällen besonders ge-
fährdet sind. Für Eigentümer können 
solche Karten wichtige Hinweise lie-
fern, wie hoch das persönliche Risiko 
tatsächlich ist.
Prävention wird dabei immer 

wichtiger. Denn selbst moderne 
Kanalisationen lassen sich nicht 
unbegrenzt ausbauen. Viele Exper-
ten gehen deshalb davon aus, dass 
sich private Haushalte künftig stär-
ker auf Extremwetter vorbereiten 
müssen.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
KEINE SCHICHTARBEIT!

Zerspaner (m/w/d) gesucht: Drehen 
und/oder Fräsen, 19 €/Std. + 50 € 
Tankgutschein, 25 % Urlaubszu-
schlag, nur Frühschicht, Einzelteile 
& Kleinserien, kleiner Familienbe-
trieb im Raum Neunkirchen-Seel-
scheid / Much / Ruppichteroth. 
Einfach anrufen – kein Lebenslauf 
nötig! Tel. 02247/74869
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Übungs- 
leiter/in  
für Kinder- 
turnen
SSV Happerschoß 
sucht Verstärkung

Der SSV Happerschoß sucht drin-
gend Verstärkung für seine beliebte 
Kinderturngruppe im Grundschul-
alter. Gesucht wird eine engagierte 
Übungsleiterin oder ein engagierter 
Übungsleiter, der Freude daran hat, 
Kinder zwischen sechs und zehn 
Jahren spielerisch in Bewegung zu 
bringen.
Im Mittelpunkt des Angebots stehen 
abwechslungsreiche Übungen, die 
Koordination, Beweglichkeit und 
Spaß am Sport fördern. Die Gruppe 
erfreut sich großer Beliebtheit und 
bietet Kindern die Möglichkeit, sich 
auszupowern und gemeinsam aktiv 
zu sein.
Das Training findet regelmäßig don-
nerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr in 
der Turnhalle in Happerschoß statt.
Wer Interesse hat, Teil des enga-
gierten Vereinslebens zu werden 
und Kinder für Bewegung zu be-
geistern, wird gebeten, sich bei Hans 
Schramm unter der Telefonnummer 
02242 85404 zu melden.
Alle Infos unter 
www.ssv-happerschoss.de
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